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Die Grundzüge der Stenerreform
Wer wollte leugnen daß die Steuerreform des Finanz

miniſters Miquel in kühnen Zügen entworfen iſt Der
Führer der nationalliberalen Partei iſt freilich nichts weniger
als allenthalben originell Die Grundgedanken ſeines ganzen
Werkes befinden ſich bereits in einer ältern Schrift von
Gneiſt der die Formel ausſprach daß die Ertrags
ſteuern den Gemeinden die Perſonalſtenern dem
Staate und die indirekten Steuern dem Reiche ge
hören müſſen

Wie die meiſten Formeln dieſer Art beanſprucht auch die
jenige des Herrn Gnueiſt keine unbedingte Giltigkeit Auch Herr
Migquel iſt nicht ſo folgerichtig vorgegangen daß er nun etwa
die Perſonalſteuer ausſchließlich für den Staat beanſpruchte
Er geſtattet vielmehr auch nach wie vor den Gemeinden
Pexſonalſtenern zu erheben wenn er auch ein gewiſſes Ver

iß zwiſchen Perſonalſteuern und Realſteuern geſetzlich feſt
egt Vielleicht iſt gerade das Kommunalſtenergeſetz übrigens

noch der ſchwächſte Punkt in der ganzen Reform wenigſtens
ſo weit die techniſche Durcharbeitung in betracht kommt
Wenn man die Vorlage unbefangen lieſt ſo erhält man den
Eindruck daß Herr Miquel mit dieſer Materie noch nicht

ganz fertig ſei daß ihm mannigfache Zweifel aufgeſtiegen
ſeien und daß gerade aus ſeinen eignen Bedenken ein Ueber
maß von Regierungsaufſicht gegenüber den Kommunen ent
ſtanden ſei

So wohl vorbereitet einzelne Theile der Reform ſind ſo
wird mit ihr dennoch ein Sprung ins Dunkle gemacht Das
gilt beſonders von der zukünftigen Wirthſchaft der Kom
munen Jhre Finanzverwaltung wird geradezu auf den Kopf
geſtellt Schon die lex Huene hat heilloſe Verwirrung in der
Selbſtverwaltung angerichtet Gewiß war es für viele Ge
meinden höchſt erfreulich unvermuthet recht erkleckliche Summen
zu erhalten auf die man vorher niemals gerechnet hatte Dieſe
Summen ſtiegen infolge der ſchlechten Ernte welche eine er
höhte Einfuhr von Getreide und damit ein erhöhtes Erträgniß
der Zölle zur Folge hatte Nun würden aus dieſen Erträgen
den Kreiſen ihre Autheile überwieſen und es entſtand ein förm
licher embarras de richesse Viele Kreiſe befanden ſich in
einer ſo günſtigen Finanzlage daß ſie ſchlechthin nicht wußten
was ſie mit den Geldern anfangen ſollten Vielfach baute man
koſtſpielige Kreishäuſer an einzelnen Stellen verwendete man
das Geld zu Zwecken welche nicht entfernt in der Abſicht des
Geſetzgebers gelegen hatten und über zwölf Millionen konnten
von den Kreiſen überhaupt nicht verwendet werden ſie wurden
aufgeſpeichert Es iſt recht gut daß das Huene ſche Geſetz
endlich beſeitigt wird denn es bewirkte vielfach eine Ver
ſchwendungsſucht in welche keine Verwaltung verfallen wäre
wenn ſie die Mittel durch Steuern hätte erheben müſſen
Allein die lex Huene wird nicht einfac auf
gehoben es wird vom Staate auf die Erhebung
der Grundſteuer der Gebäudeſteuer der Bergwerks
abgabe und der Gewerbeſteuer verzichtet An ſich könnte das
den Gemeinden gleichgiltig ſein ihre Finanzverwaltung brauchte
davon nicht berührt werden Allein ein Schlag tauſend
Verbindungen ſchlägt Jmmerhin iſt in der Gemeinde der
Steuerzahler derſelbe ob der Staat oder die Kommune die
Schraube anſetzt Deshalb iſt die Rückwirkung der ſtaatlichen
Finanzreform auf die Finanzen der Gemeinden handgreiflich
a wird durch das Kommunaglſteuer Geſetz einſchneidend
erührt

Wenn der Staat auf Stenern verzichtet ſo heißt das noch
nicht daß er ſie den Kommunen überweiſt Jmmerhin werden
die vom Staate aufgegebenen Steuern vielfach von den Kom
munen aufgenommen werden und bis zu einem gewiſſen Grade
ſchreibt das Kommnnalſteuer Geſetz dieſe Maßnahme fogar
vor Man wird in Zukunft nicht mehr hohe Zuſchläge zu der
Einkommenſteuer erheben können wie ſie beſonders in weſt
fäliſchen Städten vielfach üblich geweſen ſind Das verbietet
das Geſetz Es verpfüitet zur entſprechenden Heranziehung
der Ertragsſtenuern Es ſchreibt auch andere Steuern
den Gemeinden vor beiſpielsweiſe ſoll die Schank
betrieb Steuer erhoben werden Außerdem verfügt das
Geſetz allerlei Gebühren und Beiträge die dem Prinzip von
Leiſtung und Gegenleiſtung entſprechen ſollen Das Geſetz be
günſtigt auch die Erhebung indirekter Steuern wenngleich hier
gewiſſe beſonders die ärmere Bevölkerung treffende Acciſen
unterſagt werden Kurzum wenn die Steuerreform Geſetz

eworden iſt dann wird jede Gemeindeverwaltung eine ungeJene Arbeitsfülle zu bewältigen haben um eine ueue Steuer

ordnung zu erfinden und jede dieſer Steuerordnungen bedarf
der Beſtätigung der Regierung und darüber können bis zur
Herſtellung ſicherer Verhältniſſe Jahre vergehen zumal wenn
die Gemeinden nicht einfach die Ertragsſteuern in der bis
herigen Form beibehalten ſondern wie es das Geſetz anheim
giebt eine den örtlichen Bedürfniſſen entſprechende Steuer
reform ſuchen Es iſt der ſchwerſte Mangel des Kommunal
ſteuergeſetzes daß es einerſeits in zu weitem Maße die
Selbſtändigkeit der Gemeinden beſchränkt anderſeits aber ihrer
Willkür keineswegs ſichere Schranken zieht ſondern ſtatt im
Geſetze ſelbſt die Entſcheidung zu treffen dieſe der wechſelnden
und abhängigen Aufſichtsbehörde überläßt
Finanziell kann man ohne weiteres vorausſetzen daß der
Staat nicht auf Steuern verzichte ohne mehr als hinreichen
den Erſatz zu verlangen Dieſer Erſatz iſt thatſächlich einer
d in den Ueberſchüſſen der Einkommenſteuer ſo

un in den Ueberweiſungen nach vem Huene ſchen
Geſetze gegeben Zum Ueberfluſſe verlangt der Finanz
miniſter eine Verm ögensſteuer die er mit dem etwas
ſeltſamen Namen einer Ergänzungsſtener ſchmückt Hoffent
lich wird dieſes Wort beſeitigt Denn an ſich iſt der Begriff
einer Ergänzungsſteuer unvollſtändig Wenn man etwas er
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gänzt ſo fragt doch jeder Menſch was ergänzt wi

zur Einkommenſteuer erhoben werde
Geſetze und auch nicht in ſeinem Titel
mögensſtener braucht dem Finanzminiſter ſo ſchrecklich
erſcheinen wenn er die Sache annehmbar findet
dieſe Sache hat er ſich offenbar lebhaft begeiſtert und auch

Felde zu ziehen
Staatslaſten herangezogen werden

Es iſt unr vernünftig und gerecht
fundirte Einkommen welches mit der Perſon
anfhört weniger Steuern trage tdas unverkürzt auf den Erben übergeht Aber eine
andere Frage iſt es ob dieſe Forderung der ausgleichenden
Gerechtigkeit eben durch die Erhöhung auf der einen Seite und
nicht durch die Ermäßigung auf der andern Seite durchzuführen
ſei Herr Mi quel indeſſen iſt Finanzminiſter Und daß ein
Finanzminiſter die Einnahmen des Staates immer nur ſteigern
will das iſt leider heutzutage nicht nur begreiflich ſondern auch
entſchulbbar Jm einzelnen freilich wird die Vorlage über die
Bermögensſteuer weſentliche Aenderungen erfordern Beiſpiels
weiſe erſcheint uns ganz unannehmbar daß die Steuer ſchon
von einem Vermögen von 6000 Mark entrichtet werde Ebenſo
erſcheint es unhaltbar daß ein gleichmäßiger Satz von dem
höchſten wie von dem geringſten ſtenerbaren Vermögen erhoben
werde Wir ſehen keinerlei Schaden darin daß wie bei dem
Einkommenſteuergeſetze auch in dem Vermögensſtenergeſetze eine
Progreſſion durchgeführt werde Wenn der Mann mit 20,000
Mark Geſammtvermögen der davon leben muß weil er im
übrigen arbeitsunfähig iſt ein halb vom Tauſend bezahlen
ſoll dann wird es der mehrfache Millionär ſicher nicht übel
nehmen können wenn er deſſen Vermögen ſich vielleicht obenein
mit zehn Prozent jährlich verzinſt eins vom Tauſend an den
Staat entrichtet

Der Finanzminiſter ſieht in der Vermögensſteuer einen
ſozialpolitiſchen Fortſchritt Um ſo bedauerlicher iſt es daß
er im Geſetz über die Erhebung von direkten Staats
ſteuern ſozialpolitiſch einen Rückſchritt macht Deun die
Thatſache wird Herr Miquel nicht aus der Welt ſchaffen
daß gerade beim Erlaſſe der Grundſteuern diejenigen am
meiſten erhalten die am meiſten haben Gewiß iſt es ſo
ſelten daß ein Finanzminiſter Steuern aufgeben will daß
man meinen ſollte alle Welt werde unbeſehens zugreifen
Jndeſſen muß man doch den Dingen auf den Grund gehen
auch bei der Grundſteuer Ganz mit Unrecht wird die Grund
ſteuer eine Ertragsſtener genannt Für die ältern Provinzen
muß Herr Miquel auch ſelbſt zugeben daß ſie eher den
Charakter einer Rente habe Thatſächlich iſt ſie vielfach eine
Reallaſt die auf den Gütern laſtet als Entgelt für ganz
beſtimmte Leiſtungen Beiſpielsweiſe haben die oſtpreußiſchen
Edelleute gewiſſe Verpflichtungen für den Krieg gehabt Sie
hatten eine beſtimmte Anzahl von Leuten und Pferden zu ſtellen
Dafür daß ſie von dieſer Pflicht befreit wurden zahlten ſie
dann einen beſtimmten Canon an den Landesherrn und dieſer
Canon iſt die Grundſtener Jn vielen andern Fällen waren
die Güter nicht freies Eigenthum der Gutsherren ſondern
Lehen die ihnen von dem Laudesherrn unter beſtimmten
Bedingungen überwieſen waren Dafür daß die Lehen dann
in freies Eigenthum verwandelt wurden behielt ſich der
Ländesherr einen beſtimmten Tribut vor und dieſer Tribut
iſt die Grundſteuer Bei dieſem geſchichtlichen Charakter der
Grundſteuer iſt es auch begreiflich daß man im Jahre 1861
die Grundſteuerfreiheit einzelner Güter geradezu abkaufte von
Staats wegen und daß dann die allgemeine Grundſteuer nicht
wie andere Steuern in gemeſſenen Zwiſchenräumen revidirt
und erhöht ſondern vielmehr kontingentirt wurde Was ge
ſchieht jetzt Die Grundſteuer wird einfach aufgehoben als
habe ſie gar keine Geſchichte als ſei ſie in Wirklichkeit eine
Ertragsſtener die ſie nicht iſt als bedeute die Aufhebung
en Grundſteuer nicht ein poſitives Geſchenk an die Guts
eſitzer

Bei der Berechnung des Werthes eines Gutes iſt bei jedem
Verkaufe die Grundſteuer in Anrechnung gekommen Jetzt
wird der Beſitzer um den Kapitalbetrag bereichert Das iſt
der Punkt bei dem der Beifall der äußerſten Rechten zu der
Steuerreſorm einſetzt Die Junker haben ſich von jeher
gewehrt Grundſteuer zu zahlen ſie haben auch im Beginne
dieſes Jahrhunderts der Anſicht Stein s und Hardenberg
erfolgreichen Widerſtand geleiſtet Ihr Verlangen geht ſeit
zwanzig Jahren auf allen agrariſchen Kongreſſen auf die Be
ſeitigung der Grundſtener hinaus Jetzt erfüllt der national
liberale Finanzminiſter die kühnſten Hoffnungen der reaktionären
Agrarier Wir zweifeln ob ein konſervativer Miniſter den
Muth gehabt hätte d Aufhebung der Grundſteuer zu ver
laugen Man braucht nur ſehen welchen Perſonen dieſe
Maßnahme beſonders zugnte kommt um ihre ſozialpolitiſche
Tragweite zu ermeſſen So peinlich es iſt Namen zu
nennen ſo können ſie hier nicht verſchwiegen
werden da ſchließlich ihre Träger kein Vorwurf
trifft wenn ſie nicht ein Geſchenk zurückweiſen das ſie
zwar nicht fordern das ihnen aber gleichwohl der Staat ent
gegenbringt Alſo es ren an den Staat Grundſteuer und
werden alſo durch Aufhebung der Grundſteuer geſchenkt er
halten und zwar jährlich in runden Summen der Graf zu
Stolberg Stolberg 11,000 der Reichsgraf Schafgotſch
der Reichsgraf Brühl der Reichsgraf Oppersdorf je
12,000 der Graf HenkelDonnersmarck der Freiherr von
Eckartſtein der Fürſt Lychnowski je 13,000 Prinz Fried
rich der Niederlande 15,000 Fürſt Hatzfeld 16,500 Prinz
Biron von Kurland 17,000 der Herzog von Ratibor 17,000
der Graf zu Stolberg Roßla 18,000 der Fürſt von Thurn
und Taxis 19,000 die Erben des Fürſten Anton von

abend den 12 November

Gerade für Erben des Herzogs Wilhelm v
Iſt das ſozialpolitiſch richtig

wir vermögen nicht gerade beſonders gegen den Gedanken zu geboten
daß die größern Vermögen ſtärker zu dem ſetzen

Das wäre um ſo berechtigter als J
daß das un Grundſteuer unverändert erfolgen ſoll was dort wo ſie weder

1892

rd Es Hohenzollern 19,000 Graf Redern und der Herzog
müßte alſo mindeſtens geſagt ſein daß eine Ergänzungsſtener von

Das aber ſteht nicht im Anhalt

Der Name Ver 27,000 St Wenicht der Fürſt Putbus und der Fürſt Pleß je 35,000 M und die

üjeſt je 22,000 der Herzog Friedrich Leopold von
26,000 die Großherzogin von Sachſen Weimar

der Fürſt zu Stolberg Wernigerode 30,000

on Braunſchweig 38,000 M
Und wäre es nicht mindeſtens

die Grundſteuer ſtatt ſie einfach außer Hebung zu
den Kreiſen oder Provinzial Verbänden zu überweiſen

doch die Veranlagung zur

für den Staat noch für Gemeinden erhoben wird geradezu
als das fundirte zu einer unnützen Spielerei wird

Indeſſen es iſt ſchwerlich anzunehmen daß gerade die Be
ſtimmungen über die Aufhebung der Grundſteuer im Landtage
eine Aendernng erfahren werden Denn das iſt der Theil der
Reform bei dem das Junkerthum Hoſianna ruft Das aber
iſt auch derjenige Theil der der liberalen Partei zu
manchen ſchweren Bedenken Anlaß giebt zumal die
Hoffnung ausgeſchloſſen iſt die ganz außerordentlicheJ wen an den Grundbeſitz könnte bei der Beſteuerung in

der Gemeinde oder im Kreiſe ausgeglichen werden Drängt
doch das Kommunalſteuer Geſetz die Gemeinden vielfach in
entgegengeſetzte Bahnen giebt es ihnen doch die Steigernng
indirekter Steuern und die Erhebung hoher Betriebsſteuern
an die Hand Es wird ſich folglich nicht gut beſtreiten laſſen
daß die ganze Reform mehr Rückſicht auf die Agrarier nimmt
als gut iſt Dieſe Erkenntniß wird jenem Zwecke den Herr
Miquel betont Abbruch thun nämlich der Bekehrung der
Beſitzloſen zu der heutigen Staatsordnung

Wenn Herr Miquel dieſe Abſicht folgerichtig durchführen
wollte dann hätte er nicht nur das bewegliche Kapital zwiſchen
die Zange nehmen ſollen wie er reichlich thut dann hätte er
ſogar getroſt das im Gewerbebetriebe angelegte Kapital ſchonen
können aber er durfte nimmermehr vas im Grundbeſitze deſſen
Werth ſich ſtetig ſteigert angelegte das ſicherſte Kapital nicht
nur vor Mehrbelaſtungen ſchützen ſondern übermäßig entlaſten
ohne daß wirthſchaftliche oder e Gründe dazunöthigten Wie ſeine Reform bisher beſchaffen iſt kann e

vorbehaltloſen Beifall faſt nur bei den Großgrundbeſitzern
finden Bee

Deutſches Reich
Berlin 11 Nov Nach Berichten aus Königswuſter

hauſen entführte heute früh 8 h Uhr ein Sonderzug die Jagd
geſellſchaft nach Halbe von wo aus dieſelbe die Düberow
die herrliche Eichenwaldung zu Wagen erreichte Zu den nicht
fürſtlichen Gäften zählte Oberſtallmeiſter Graf Wedel Haus
miniſter Graf Wedel Staatsminiſter v Boetticher Graf Eulen
burg Liebenberg u a Die Jagd leitete Oberjägermeiſter Fürſt
v Pleß mit dem Viceoberjägermeiſter Frhrn v Heintze und dem
Oberforſtmeiſter v Stünzner Am Schießen nahmen 36 Herren
theil Der Kaiſer und ſeine Gäſte trugen Jagduniform Das
erſte Jagen wurde auf Schwarzwild im Jagen 117 der Ober
förſterei Hammer von 10 Uhr bis 10 Uhr 40 Min abgehalten
Es wurden 127 Sauen zur Strecke gebracht davon ſchoß der
Kaiſer 21 und der König von Sachſen 15 Um 11 Uhr fand das
Frühſtück im Jagdzelte im Jagen 126 ſtatt Das zweite Jagen
auf Damwild begann um 128 Uhr Eingelappt hierzu waren
die Jagen 122 und 127 Trotz des prachtvollen Wetters hatte
ſich nur wenig Publikum eingefunden Heute abend kurz vor
10 Uhr traf der Kaiſer auf der Wildparkſtation wieder ein
Die Kaiſerin Friedrich die Prinzeſſin Margarethe und
Prinz Friedrich Karl von Heſſen ſind heute nachmittag
kurz nach 5 Uhr in München eingetroffen Die Mitglieder der
preußiſchen und engliſchen Geſandtſchaft waren auf dem Bahnhofe
zum Empfange anweſend

Von neuem tauchen Meldungen auf über die nunmehr doch
erfolgte Unterzeichnung einer ruſſiſch franzöſiſchen
Allianz Die Nat Ztg berichtet aus Paris

Das Journal Le Matin meldet aus angeblich ſicherer
diplomatiſcher Quelle Am Sonnabend nachmittag 3 Uhr er
folgte in Petersburg die Unterzeichnung des Präliminar
vertrages der ruſſiſch fränzöſiſchen Allianz Die Nachricht in
dieſer Form klingt ſchon deshalb unwahrſcheinlich weil der
Botſchafter Frankreichs in Petersburg Graf Montebello
ſich augenblicklich in Paris befindet

Auch Herr von Giers iſt wie man weiß augenblicklich nicht
in Petersburg ſo daß dieſe neue Meldung über eine ruſſiſch
ranzöſiſche Allianz vorausſichtlich dem Geſchlechte ihrer Vor
gängerinneangehören wird dem Geſchlechte der Enten

Es ließ ſich vorausſehen daß das Militär Woche n
blatt gegenüber dem Entrüſtungsſturme den ſein letzter Ar
tikel über die La ndwehrentfacht hat das Wort zur Vertheidigung
ergreifen würde iſt dieſe Vertheidigung in einem
Aufſatze Die ahrheit und ihr militäriſcher
Nutzen erſchienen Wir vermögen uns ganz wohl bei den
heutigen Ausführungen des Milikär Wochenblattes zu be
ruhigen müſſen aber lebhaft bedauern daß nicht ſchon vor
acht Tagen dieſelben Erläuterungen und dieſelbe Auffaſſung
wie jetzt dem neulichen Aufſatze beigefügt waren Denn dieſer
letztere hat eine leidenſchaftliche Erregung bervorgerufen die
ſich ſehr ſchwer wieder eindämmen laſſen wird Wir laſſen
diejenigen Stellen des oben erwähnten Auſſatzes welche die
Landwehr angehen im Wortlaute folgen Mit demſelben
Rechte ſo meint das Mil Wochenblatt mit dem man
die heute geplaute Heeresreform angreift hätte man auch die
Heeresreform im Jahre 1860 bekämpfen müſſen dieſe brach
guch mit den alten damals als bewährt betrachteten Einrich
tungen der Landwehr und bezweckt daſfelbe was jetzt bezweckt
werde die Verjüngung der Feld Armee Dann fährt das
Mil Wochenblatt fort

eder kriegserfahrene oder kriegsgeſchichllich
Offizier weiß daß der Linienſoldat oder

gebildete
er Reſerviſt dem



ültern Soldaten alſo dem Landwehrmann an militäriſchem
Werthe und körperlicher Leiſtungsfähigkeit überlegen iſt Die
Urſachen hierfür ſind ſo anderen ch daß dieſe Gründe bei

chlechterdings nicht überſehen
ochenblatt

um darauf auf
merkſam zu machen daß es recht gefährlich ſein würde von der
Landwehr im Kriegsfalle mehr zu erwarten als ſie faktiſch S

überThatſachen glatt hinwegzugehen nur um die öffentliche Meinung
iktion zu erhalten die v Tage von eh

e dazu hat asMilitär Wochenblatt allerdings nicht Gerſtanden das
wird ihm ſeinerzeit noch von allen denjenigen gedankt werden
die jetzt vielfach anderer Anſicht ſind Wem kann es Vortheil

einigermaßen gutem Willen
werden können Trotzdem hatte das ilitäreinen Theil dieſer Gründe zuſammengeſtellt

leiſten imſtande ſei Die Wahrheit hier zu verhüllen oder

in einer
baren ſchädlichen Folgen ſein mü

bringen daß die öffentliche Meinung ſich darin gefällt den
ältern Jod ingen unſerer Wehrmacht einen größern mili
täriſchen Werth ipelhregen als ſie ihn nach den Erfahrungen
der letzten Kriege beſitzt Doch nur unſern etwaigen Gegnern
im nächſten Kriege Außerdem wiſſen dieſelben ſelbſt ganz
P wie es mit dem kriegeriſchen Werthe ſolcher Truppen
ormationen die aus ältern Wehrleuten beſtehen denn

gerade deshalb iſt man in Rußland und Frankreich ſo eifrig
beſtrebt die Friedensſtärken das Rekrutenkontingent zu er

öhen um für die Feldarmee jüngere Soldaten verfügbar zu
aven Man würde ſich dort ganz zufrieden geben wenn

utſchland auf dieſem Wege nicht folgen wollte da der un
geheure militäriſche Vortheil der darin liegt eine aus jüngern
Soldaten beſtehende Armee ins Feld zu führen die Ausſicht
auf den Erfolg im Kriege nur ſteigern kann

Nachdem dann diesmal in weniger ſchneidigem Tone
das MilitärWochenblatt die Gründe dargelegt die es zuſeinem erſten Artikel veranlaßten fährt es in Selb
vertheidigung gegen die ergangenen Angriffe fort wie folgt

Alles andere was in jenen ar hineingelegt worden iſt
muß als eine volle Verkennung der Abſicht die hier verfolgt
wurde bezeichnet werden enn aber hier und da ein Ton
t r Entrüſtung angeſchlagen worden iſt wenn von Be

ſchimpfung der Landwehr geſprochen wurde ſo kann das als
es Treiben nicht gelten Das Militär Wochenblattehrli

die Jntereſſen der Armee und zur Armee gehört auch
die Landwehr Es entſpricht nicht den Ueberlieferungen und
Gewohnheiten des Militär Wochenblattes irgend einen Theil
der Armee beſchimpfen zu wollen Wer das ſagt oder
chreibt der ſagt oder ſchreibt die Unwahrheit Daß unſere
andwehr den beſten Willen hat ihre Schuldigkeit vor dem

e zu thun iſt ſelbſtverſtändlich dafür ſind es deutſche
oldaten Aber ebenſo ſelbſtverſtändlich iſt es daß dieſer gute

Wille wenn er in militäriſche Leiſtungen umgeſetzt werden
ſoll erheblich herabgedrückt wird durch die geringere Wider

W 3 gegen die Strapazen und nervenzerrüttenden
Eindrücke des Feldkrieges Giebt man aber das nicht zu ſo
fällt auch der zwingende Grund fort der Feldarmee jüngere
Zaſs zuzuführen Anderſeits würde aber auch nicht nur die
Wahrheit ſondern auch die Wirklichkeit erheblich Schaden
leiden weil ohne Kenntniß der thatſächlichen Vir
hältniſſe von der Landwehr im nächſten Wege Leiſtungen
vorausgeſetzt und verlangt würden denen ſie beim
beſten Willen nicht gewachſen iſt
heutzutage ſind neben eiſerner Manneszucht und eiſernen Nerven
gewandte Geländebenutzung richtiger Gebrauch der Feuerwaffe
neben militäriſcher Gewöhnung die an für den
Soldaten Das alles kann man doch in dieſem Maße nicht
von dem Landwehrmanne verlangen Deshalb ſoll auch die
Landwehr ihrer eigentlichen Beſtimmung zurückgegeben werden
die militäriſche Arbeit im Rücken der Feldarmee im Etappen
dienſte im Feſtungsdienſte zu leiſten Hier iſt der Landwehr
ein reiches und ehrenvolles Feld der Thätigkeit vorbehalten
und hier hat ſie auch ſtets im reichſten Maße allen Anfor
derungen entſprochen die an ihre Hingabe geſtellt worden ſind
In der Vertheidigung ihr zugewieſener feſter Abſchnitte wird
ſie dann ganz gewiß ebenſo ihre volle Schuldigkeit thun wie
jenes brave Oſtpreußiſche Landwehrbataillon welches das feſte
Schloß von Mömpelgard am 16 Jan 1871 nicht aufgab obgleich es rings vom Feinde eingeſchloſſen war

Weshalb Graf Eulenburg und nicht der Finanzminiſter
Dr Migquel die Steuervorlage im Abgeordnetenhauſe eingebracht hat erläutert die Nordd Allg Ztg dahin

Wenn von manchen Seiten die Beſorgniß laut wird die
Vorſchläge der Vorlagen bedeuteten weitern Abbruch bewährter
altpreußiſcher Einrichtungen auf dem Gebiete der Finanz
verwaltung ſo dürfte deren parlamentariſche Dir durch
den Miniſterpräſidenten darauf hindeuten wie die Staats
regierung eine voſitive und definitive Antwort
ſeitens der Landesvertretung darüber zu vernehmen wünſcht
ob und wie auf dem vorgeſchlagenen Wege der Steuer
Reform fortzuſchreiten iſt

Das ob und wie dürfte ſo vermuthen wir Herrn
Dr Miquel nicht ſonderlich gefallen

Entgegen den Nachrichten des
angeblich in Leipzig geplanten
tag wird uns in Beſtätigung von Nachrichten klerikaler
Blätter aus Leipzig berichtet Bezüglich der hier geplanten
Katholikenverſammlung wird jetzt aus hieſigen katholiſchen
Kreiſen verſichert daß es ſich nicht um eine deutſche ſondern
um eine ſächſiſche Katholikenverſammlung handele wie ſie
umlängſt für die Provinz Sachſen in Magdeburg ſtattfand

Leipz Tgbl über einenvent chen Katholiken

Ein neues Beiſpiel für die Seelenverwandtſchaft zwiſchen
der Sozialdemokratie und dem Radau Antiſemitis

mus nicht zu verwechſeln z B mit dem Antiſemitismus
der Konſervativen liefert jetzt der Wahlkreis Arnswalde

Friedeberg Wie aus Berlin berichtet wird beabſichtigt Herr
Bebel in den genannten Wahlfreis ſich zu begeben um den

arg der Genoſſen in das Ahlwardt ſche Lager zu ver
indern

Das Politiſche ABC Buch von Eugen Richter iſt
im 7 Jahrgang ſoeben im Buchhandel erſchienen diesmal unter
Angabe des Autors Jn ſeiner jetzigen Ausdehnung iſt das poli
tiſche ABC Buch durch ſeine 117 Auffätze referirender und kriti
ſirender Art über die neueſten Geſetze Geſetzentwürfe Geſetz
gebungsprojekte Parteien Parteiprogramme und Parteianträge

ein reichhaltiges Lexikon parlamentariſcher Zeit und Streitfragen
welches allen Politikern ohne Unterſchied willkommen ſein muß
Der Preis von 3 M 28 Druckbogen in Leinenband iſt ſehr
niedrig nennen Beſondern Werth hat die neue Ausgabe durch

die in einem Anhange enthaltene Beleuchtung der neueſten preu
iſchen Steuerreform und der neueſten Militär und Steuer
läne für das Reich

Leipzig 11 Nov Orig Ber Der in Paris Jdes Bombenattentats verhaftete inzwiſchen aber wieder
freigelaſſene Kürſchnergeſelle Raab iſt aus einem Vor

erte Leipzigs aus Großzſchocher gebürtig Derſelbe iſt
a einigen Mongten wieder auf der Reiſe und ſich in

z ſeiner Heimath überhaupt wenig aufgehalten ſeitdem er in
feinen Entſchließungen frei iſt

Meiningen 11 Nob Orig Ber Die Einherufung des
Landtages unſeres Herzogthums iſt für die nächſten Wochen
7 Ausſicht genommen ſie wird vorausſichtlich am 28 Nov er

vi gen
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Die Hauptaufgabe der neuen Tagung dürfle in der Feſt

rzo wegen der in erhöhlem Maße durch dasc in Anſpru e dmmenen Landesfinanzen zur Zeit noch
en e Etats beſtehen Dem Vernehmen nach erklärt die

von einer allgemeinen Aufbeſſerung der Beamtenüſſen beantkragt aber wenigſtens eineh de ſehen e kangiſchen Minimalbeſoldungen der
Volksſchullehrer

Ahlen i Weſtf 11 Nov Das Ergebniß der heute ſtatt
gehabten Er fatzwahl eines Landtagsabge ordneten im
5 Münſter ſchen Wahlkreiſe an Stelle des zurückgetretenen Ab
eordneten Pellengahr beträgt für t h Wille
rand Centrum 268 Stimmen Der Gegenkandidat Guts

beſitzer Darup ebenfalls Centrum erhielt nur 100 Stimmen

Der neue ungariſche Miniſter
Wien 11 Nov

Der Kaiſer hat den Finanzminiſter Dr Wekerle mit
der Bildung des neuen Kabinets betraut der letztere
hat die Miſſion angenommen Vor der Bildung des Kabinets
wird Dr Wekerle mit den maßgebenden politiſchen Faktoren R
insbeſondere mit den Mitgliedern der eignen Partei in Be
rührung treten und alsdann dem Kaiſer wegen der Beſetzung
der Portefenilles Vorſchläge unterbreiten Dr Wekerle derheute nachmittag längere Zeit mit dem Miniſter des Aus

wärtigen Grafen Kalnokh konferirte iſt am Abend nach
Budapeſt zurückgereiſt Es gilt als ſicher daß Wekerle das
Finauzportefeuille beibehalten werde

Der Bndgapeſter Korreſpondenz zufolge wird die erſte
parlamentariſche Erklärung Wekerle s jeden Zweifel aus
ſchließen daß er das Mandat zur Bildung des Kabinets
auf Grundlage der Durchführung des kirchenpoli
tiſchen Programmes übernommen habe das von
der e in derveit des zurückgetretenen Kabinets vertreten
wurde

Graf Szaparh iſt noch hier verblieben und wird morgen
vom Kaiſer in Audienz empfangen werden

Jn einem Aufſatze des offiziöſen Budapeſter Nemzet wird
ausgeführt indem die Krone den Standpunkt eingenommen
habe daß eine ſofortige Abgabe einer Erklärung betreffend die
Civilehe wegen der Gefahr der Verſchärfung des konfeſſionellen
Streites inopportun und praktiſch werthlos ſei habe ſie ſich
keineswegs im Gegenſatze zu dem geſammten Kabinet und dem
Willen der Nation befunden vielmehr in voller Uebereinſtim
mung mit einem Theile der Kabinetsmitglieder gehandelt
welche gleichfalls eine Vertagung der Erklärung wünſchten
Das zweifelloſe Recht der Krone die Zuſtimmung zur Ein
bringung einer Geſetzvorlage zu verweigern komme gar nicht
in Betracht da die Geſetzentwürfe betreffend das Eherecht
ſich noch nicht in dem Stadium befunden hätten daß die
Krone darüber hätte entſcheiden können

Ausland
Schweiz Bern 11 Nov Das eidgenöſſiſche Bud

get für das Jahr 1893 ſchließt dem Vernehmen nach mit
einem Deficit von 11,000,000 Fr ab

Genf 11 Nov Der Staatsrath hat heute bekchloſſen
mit dem Bundesrath wegengdes Rückkaufes des Bahn
hofes von Cornavin und der auf ſchweizeriſchem Gebiet
liegenden Strecke der Paris Lyon Eiſenbahn ſofort in Unter
handlung zu treten Gleichzeitig wurde beſchloſſen der Ver
waltung genanuter Eiſenbahn die Unregelmäßigkeit ihres Vorgehens gegen den Jnſpektor Bernond worgeſtelten

Oeſtereich Uugarn Wien 11 Nov Jn der heutigen
Sitzung des Abgeordnetenhauſes brachte der deutſch
liberale Abgeordnete von Plener eine Jnterpellation ein
wegen der durch das prager Geſchworenengericht erfolgten
Freiſprechung des Tiſchlergeſellen Boſak insbeſondere wie
die Regierung die aus jenem Verdikte der Jury für die öffent
liche Sicherheit und die Rechtsordnung der Stadt Prag er
wachſenden großen Gefahren zu beſeitigen gedenke Das
Abgeordnetenhaus genehmigte dann unverändert den Antrag
des Ausſchuſſes in welchem die Regierung aufgefordert wird
den Bau des Donau Oder Kanals mit Abzweigungen
nach der Elbe und der Weichſel unverzüglich aus Staats
mitteln durchzuführen oder die Jnitiative zu ergreifen um den
Bau unter Heranziehnng der intereſſirten Länder und der
Stadt Wien mit ſtaatlicher Subvention zu ermöglichen

Fraukreich Paris 11 Nov Der Zollausſchuß
der Kammer welcher mit der Prüfung des zwiſchen
Frankreich und der Schweiz vereinbarten Handels

iübereinkommens betraut iſt hat mit 20 gegen 2 Stimmen
jede W der Zölle auf Vieh abgelehnt

Vor Beginn der Diskuſſion über das Uebereinkommen in
der Kammer werden Millerand und Genoſſen eine geheime
Sitzung beantragen damit der Miniſter des Auswärtigen
Ribot über die politiſchen Erwägungen ſich äußern könne die
für die Vorlage der Konvention entſcheidend ſeien

Die Budget Kommiſſion berieth heute über den geſtern
in der Kammer eingebrachten Abänderungsantrag wonach
ſämmtliche Stagatsſteuern auf Wein Bier und
Apfelwein aufgehoben werden ſollen und beſchloß mit 14
gen 7 Stimmen im Einvernehmen mit dem Finanzminiſter

ouvier die Kammer zu erſuchen die Berathung des Geſetz
entwurfes betreffend die Getränkeſteuer zu vertagen und in
die Berathung über das Budget einzutreten

Paris 11 Nov Jn Deputirtenkreiſen wird vielfach die
Möglichkeit einer Miniſterkriſe anläßlich der am Mittwoch

attfindenden Berathung des Preßgeſetzes beſprochen Die
blehnung des Geſetzes ſei e rn da die Konſervativen

die Maßnahmen für unzureichend hielten und die Radikalen
gegen jede Beſchränkung der Preßfreiheit ſeien Jn maß
gebenden Regierungs und Kammerkxeiſen beſtände überdies
die Abſicht die radikalen Mitglieder Rs Kabinets Bourgeois
Viette und Ricard zu beſeitigen

Paris 11 Nov Für die Opfer der Dynamit Ex
ploſion wurde heute vormittag in der Notredamekirche ein
feierlicher Trauergottesdienſt abgehalten dem eine zahl
reiche Menge beiwohnte Unter den Anweſenden bemerkte man
die Miniſter Loubet und Ricard ſowie die Mitglieder des
Munizipalrathes Der Präſident Carnot und die nicht erſchie
nenen Miniſter hatten Vertreter entſandt Zahlreiche Kränze
wurden an den Särgen niedergelegt Auf der ganzen Strecke
bis zum ſo von Mont Parxnaſſe auf dem die Beerdigung
der Getödteten ſtattfand hatte ſich eine große Volksmenge an
geſammelt Am Grabe hielten der Miniſterpräſident Loubet
und der Präſident des Munizipalrathes Sauton Anſprachen
Loubet hob hervor daß die Urheber des Verbrechens keiner
politiſchen Schule angehörten ſondern gemeine Miſſethäter ſeſen
deren Verbrechen ſich durch nichts rechtfertigen oder entſchuldigen
ließe Alle braven Menſchen müßten ſich bemühen die Schul
digen zu ermitteln Die Familien der Opfer würden nicht ver
geſſfen werden Sauton betonte daß die Urheber des Attentats
unwürdig ſeien der eivilifirten Geſellſchaft anzugehören Gegen

ſie müſſe man mit rückſichtsloſer Strenge einſchreiten das erwarte
das Land

Paris 11 Nov Nach dem Plane Hicélard s ſoll der
Panamakanal als Schleuſenkanal in 8 Jahren voll
endet werden Die Baukoſten würden 485,000,000 Francs
betragen Das Gründungskapital der neuen Pangma Geſell
ſchaft würde ſich auf 180,000,000 Francs belaufen

Carmaux 11 Nov Heute vormittag haben ſämmtliche
in Albi verurtheilten und wieder begnadigten Bergleute
die Arbeit wieder aufgenommen Vier von denſelben ſind
durch die Bergwerksgeſellſchaft von Carmaux fünf durch die
Geſellſchaft von Albi eingeſtellt worden

Bulgarien Sofia 11 Nov Prinz Ferdinand iſt heute
abend nach Philippopel abgereiſt um der für Sonntag in Aus
ſicht genommenen feierlichen Schließung der Ausſtellung bei
zuwohnen Die Miniſter und andere hoch geſtellte Perſönlich
keiten haben ſich bereits heute vormittag aus gleichem Anlaſſe
dorthin begeben

Nordamerika Waſhington 22 Nov Es gilt als
egel daß nach Eintreten eines Regierungswechſels nur der

Senat einberufen wird behufs Beſtätigung der Mitglieder
des Kabinets und der diplomatiſchen Vertreter im Auslande
Gegenwärtig aber glaubt man allgemein daß eine Ein
berufung beider Hänſer erfolgen werde da es ſich bei
rer Wahlen um Fragen der innern Politik gehandelt
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Uuiverſitäts und Hochſchuluachrichten

H alle 12 Nov Von der Königl Akademie der
Wiſſenſchaften in Berlin ſind für neue wißenſchaftliche Unter
nehmungen wiederum namhafte Beträge bewikigt worden U a
erhielt Dr John Meier in Halle zur Herausgabe rheiniſcher
Sprachſtudien in kartographiſcher Darſtellung 900 M Die phy
ſikaliſch mathematiſche Klaſſe bewilligte zur Fortführung
verſchiedener wiſſenſchaftlicher Arbeiten im ganzen 16,270
davon erhielt u a Profeſſor Dr Taſchen berg in Ha l gur
Fortſetzung ſeiner Bibliotheca zoologica 1400 M V

Padua 10 Nov Die Univerſität wird den 7 Dez d
den Tag an dem der berühmte Mathematiker und Aſtronom
Galileo Galilei vor 300 Jahren durch den Senat von Vene
dig als Lehrer der Mathematik an die hieſige Univerſität berufen
wurde feſtlich begehen Zu dieſem Zwecke hat der Rektor der
Univerſität Prof Dr Ferraris eine lateiniſche Einladung an
e Ache Merktaten Polytechniſchen Hochſchulen und Akademien
gerichtet

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 10 Nov Orig Mitth Luther s Ge

burtstag wurde heute früh mit allen Glocken der Stadkkirche
eingeläutet dann wurde das Lutherlied vom Thurme der Stadt
kirche geblaſen Hinſichtlich der Schmückung der Denkmäler der
Reformatoren die ſonſt an den Geburtstagen der letztern mit
Gnirlanden geſchmückt wurden kam heute zum erſten mal ein
neuer Beſchluß der Stadtbehörde zur Ausführung nach welchem
an den betreffenden Tagen nur noch je ein Kranz auf die Stufen
der Denkmäler und dieſe Kränze am Tage daraf auf die Gräber
Luther s und Melanchthon s in der Schloßkirche niedergelegt
werden Die fünf öffentlichen Aufführungen des Luther
feſt ſpiels ſind von rund 4000 Perſonen beſucht worden Bei
der letzten Kinder Vorſtellung am Dienstag befanden ſich mit
den Mitwirkenden gegen 1400 Perſonen im Feſthauſe Geſtern
wurden die Feſtſpiele durch einen gemeinſchaſtlichen Kommers der
Darſteller und Säuger im Sichler ſchen Saale abgeſchloſſen Die
Mitwirkenden erhalten zum Andenken je eine große photogra
phiſche Aufnahme einer Scene des Lutherfeftſpiels nach eigener
Wahl Jm Verlaufe der Feſtlichkeit wurde die Bildung einer
Lutherfeſtſpiel Gemeinde nach dem Muſter von

Stuttgart in Ausſicht genommen
Saugerhauſen 11 Nov Orig Mitth n rgee zählt

zu den Städten in denen alljährlich der 10 Nov als der
Geburtstag Luthers öffentlich gefeiert wird Bei Ein
tritt der Dunkelheit wurden viele Häuſer der Hauptſtraßen illu
minirt Auf dem Alten Markt verſammelten ſich die Schüler und
Mitglieder verſchiedener Vereine mit Lampions und Fackeln und
zogen unter Vorantritt der Stadtkapelle nach dem Marktplatze
woſelbſt von einer großen Volksmenge unter Muſikbegleitung
Luthers Ein feſte Burg geſungen wurde Nach Beendigung
der Feier auf dem Marktplatze fand Gottesdienſt in der Markt
kirche ſtatt und im Auſchluß an letztern eine Feſtverfammlung im
Schützenhauſe Als Feſtredner trat zuerſt Seminarlehrer Dr Heil
mann aus Eisteben auf der Luther als Lehrer und Erzieher
feierte Dann ſchilderte P Kluckhuhn aus Rosperwende den
Reformator als Herold evangeliſchen Glaubens und Lebens und
P Eger aus Rienſtedt pries Luther als Repräfentant chriſtlichen
Humors Mit dem gemeinſamen Geſange Das Wort ſie ſollen
laſſen ſtahn fand die Feier ihren Abſchluß

Teuchern 11 Nov Orig Mitth Zur Feier von Luther s
Geburtstag fand geſtern hier ein Volksunterhaltungsabend ſtatt Gemeinſame Geſänge eröffneten und t
denſelben Jn einer längern Anſprache feierte Hr Oberpfkrker
Schmidt den Glaubenshelden Luther Dann wurden zwei
Scenen aus dem Herrig ſchen Feſtſpiele Luther im Kloſter und
Luther vor der Schloßkirche zu u aufgeführt Zuletzt
prach Hr P Schneider über Luther in der Familie Die

r gut beſucht Durch das nahe z
zog geſtern eine Zigeunertruppe die 35 Wagen mit ſich
führte Angeblich war ihr Reiſeziel Halle
Zigeunerhochzeit gefeiert werden ſolle

Mühlhauſen Thür 11 Nov Orig Mitth Die geplante
Eiſenbahnlinie Mühlhäuſen Eiſenach gewinnt mehr und
mehr an Geſtalt So hat jetzt der Gemeindevorſtand des Gothaiſchen
Städtchens Creutzburg a d Werra aus eigener Veranlaſſung
beſchloſſen für Hergabe des nothwendigen Landes einſtweilen
25,000 M zu bewilligen Aus der hieſigen Bürgerſchaft heraus
iſt nunmehr gleichfalls Proteſt eingelegt worden gegen die
Giltigkeit der Ziehung der Mühlhauſer Geldlotterie Der
ſelbe iſt mit 330 Unterſchriften verſehen dem Herrn Landrathe
zugeſtellt worden

Bitterfeld 11 Nov Orig Mitth, Aus einem Gehöfte
wurde heute mittag hier von einem bettelnden Hand werks
burſchen ein Zweirad Brennabor mit der Firma
Gebr Reichſtein Brandenburg geſtohlen Der Diebſtahl wurde
erſt etwa Stunde ſpäter bemerkt ſodaß der Dieb vorläufig
ntkommen iſt

Dem Hauptmann a D Trützſchler v Falkenſtein zu
Nordhauſen bisher von der 3 Jngenieur Jnſpeklion iſt der
Rothe Adler Orden vierler Klaſſe dem Brückengeld Erheberx
Roloff zu Weißenfels das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Weimar 11 Nov Auf die vom evangeliſchen Mini4
ſterium zu Erfurt dem Groß herzoglichen Paare zurGoldenen Hochzeitsfeier dargebrachte Adreſſe iſt unterm 3 d ein
ſehr ausdrucksvolles Dankſchreiben des Großherzogs ere
gangan Jn demſelben heißt es u a

Die der ehrwürdigen Bürgerſchaft haben mit
klarem Denken und innigem Fühlen diejenigen Petra er
kannt welche zwiſchen Erfurt und Uns beſtehen it lebhafterTheilnahme folgen Wir der h rlegung dieſer Be
ziehungen namentlich auch inſofern ſie in der Reformation
wurzeln Der göttliche unke welcher in dex Kloſterzelle zuErfurt in Luther s Herz fiel iſt zu mächtiger Flamme enlfacht

erſammlung war

wo eine



worden nicht zur verzehrenden ſondern zur läuternden er
wärmenden und Licht ſpendenden Sie mit Wa it und
Treue zu hüken iſt Mir immerdar eine heilige Pflicht geweſen
und in der Erfüllung ſolcher Pflicht weiß d auch mit den
ernſten Beſtrebungen des evangeliſchen iniſteriums Mich
verbunden Um ſo lieber aber nehme Jch mit Meiner Ge
mahlin die wohlgemeinten Glück und Segenswünſche dieſer
ehrwürdigen Körperſchaft wie der evangeliſchen Gemeinden der
altberühmten Stadt Erfurt entgegen

Leipzig 11 Nov tTrinks aus Tümpling der bis Mitte Oktober in Halle be
ſchäftigt geweſen worauf er auf die Reiſe ging wurde als
cholera verdächtig aus der hieſigen Herberge zur Heimath
nach dem Krankenhauſe gebracht Seine Erkrankung iſt eine ſehr
ſchwere die bakteriologiſche Unterſuchung noch nicht abgeſchloſſen
Ferner wurde der 19jährige Gärtner Volontär van der Kerck
boov aus Beigien geſtern als choleraverdächtig in das Hoſpital
eingeliefert doch ſcheint es ſich im zweiten Falle nur um einen
ſchweren Vrechdurchfall zu handeln Die Leipziger
Dünger Export Geſellſchaft wird am 1 Januar
aufgelöſt der geſammte Veſitz und Betrieb derſelben
von der Kommnnal Verwaltung übernommen werden
Eine fröhliche Keglergeſellſchaft war geſtern gegen abend
im hieſigen Eberl Brän beim Lübecker verſammelt Als
der Gaſtwrir h Rothe ein hier ſehr bekannter und beliebter
Herr ſeine zweite Kugel hinausſchieben wollte ſagte er Na ich
taumele ja Es waren ſeine letzten Worte denn alsbald ſank
der herkuliſch gebanute Mann um und war eine Leiche Ein Herz
chlag hatte ſeinem Leben ein Ende gemacht

Leipzig 11 Nov Orig Mitth Jn dem Konkurſe desSee der Gaſtwirthſchaft im Neuen Theater Niclas
chmid ſollen die Paſſiven 130,000 bis 140,000 M betragen

Ein Fleiſcher hat z B 18,000 M zu fordern

Vermiſchtes
Vom 1892er Jn Rüdesheim iſt die Weinleſe nunmehr

beendet Dieſelbe hat wie dem Rh von dort geſchrieben
wird einen reichlicheren Ertrag geliefert als man erwartet hatte
Beſonders waren die jungen Stöcke in den Weinbergen gut be
hangen Die meiſten Weingutsbeſitzer haben ſich zu ihrem Vor
theile in der Menge getäuſcht und mehr in das Faß bekommen
als im letzten Herbſte Die Trauben waren in allen Lagen ſehr

in den beſſeren vorzüglichen Berglagen und Rottland ſehr
aftreich und edelreif Die Güte der Rieslingtrauben verſpricht
ganz beſonders einen vorzüglichen Wein Der ſüße Moſt geht
raſch in Gährung über und der Federweiße beſitzt die beliebte
Bittere iſt ſehr alkoholreich und wirft leicht wie er ſchon be
wieſen hat ſeinen Mann Darum Vorſicht Ein feſtes Urtheil
über den 1892er wird ſich erſt ausſprechen laſſen wenn die
Gährung vollſtändig vorüber iſt und der Wein ſeine Klarheit
erlangt hat Nur ſo viel kann man wohl jetzt ſchon behaupten
daß der diesjährige Wein den beſſeren Jahrgängen ſich rühmlichſt
anreihen wird

Raſcher Selbſtuord Jn Köl n erſchoß ſich am Mittwoch
abend auf St Agatha ein 16jähriger junger Mann vor dem
Hauſe ſeines Vaters Der Vater war eben aus dem Hauſe ge
treten und hatte bereits die Thüre wieder verſchloſſen als ſein
Sohn ankam Auf des Vaters Bemerken daß er nun draußen
bleiben könne antwortete der Sohn er werde ſich erſchießen
So erſchieß dich ſagte der Vater Als er etwa 100 Schritte

entfernt war ſchoß ſich der Sohn eine Kugel in den Kopf
Ein Arzt welcher in einem Nachbarreſtaurant war brachte ihm
n erſte Hilfe Der Vater heißt Bromberger und iſt Pfand
eiher

Das gebrochene Eheverſprechen Eine Kellnerin
welche zu einem bekannten Herrn in Edin burg auf deſſen
ſchriftliches Verſprechen hin ſie innerhalb 8 Tagen zu
rathen gezogen war klagte auf Einhaltung dieſes Verſprechens
oder auf 60,090 M Schadenerſatz Trotzdem der Angeklagte
nachwies daß er den Brief in der Trunkenheit geſchrieben hatte
wurde er zu 40,000 M Schadenerſatz verurtheilt Jn ſolchen
Sachen laſſen engliſche Richter nicht mit ſich ſcherzen

Verſicherung gegen Eiſeubahnnnfälle Eine ganze Reihevon kleinen engliſchen Wochenblättern verſichern ihre
Käufer gegen Eiſenbahnunglücke Ein Herr Anderſon der in dementſetzlichen Unglück bei Thirst ſein Leben verlor war durch die

bei ihm aufgefundene Lektüre mit insgeſammt 54,000 Mk ver
fichert Von dieſer Summe dürften ſeine Hinterbliebenen jedoch
nur einen kleinen Theil erhalten da eine Summe von 20,000 Mk
fortfällt weil Anderſon es verſäumt hatte ſeinen Namen auf
das Blatt zu ſchreiben Von den anderen Summen im Betrage
von je 2000 Mk werden eine Reihe angefochten werden weil
verſchiedene Blätter mit denſelben Unfallverſicherungsgeſellſchaften
Kontrakte haben wonach die Geſellſchaften ſich ausbedingen

des Leben nur einmal zu verſichern Etwas wird Anderſons
ittwe immerhin erhalten Erwähnt ſei daß das vielgeleſene

Wochenblatt Tit Bits bereits 92,000 Mk für derartige Ver
ſicherungen thatſächlich ausgezahlt hat

Zuſammenbruch einer Landungsbrücke Aus Stockholm
berichtet ein Telegramm Bei Ankunft des Dampfers Söde r
telje an der Brücke von Kyholm wurde am Mittwoch abend

ein großes Schwungrad ausgeladen infolgedeſſen die Brücke
zuſammenbrach und alle auf der Brücke beſin Perſonen
mehr als 20 in das Waſſer ſtürzten Bei der herrſchenden

en zwar es nicht feſtzuſtellen wie viele Perſonen er
nken ſind

Schiffszuſammenſtoß Nach einer Meldung aus Kriſtian
and hat am Abend des 8 d auf der Nordſee ein Zuſammen
oß der norwegiſchen Barke Rigi mit dem von Geeſtemünde
ommenden deutſchen Dampfer Najade ſtattgefunden Sieben

Perſonen von der Mannſchaft der Najade gingen an Bord
des Rigi Die übricen vier Mann verblieben an Bord der

Najade Da ſeitdem keine Nachrichten über die letztern ein
gegangen ſind wird befürchtet daß ſie untergegangen ſind

Eine finanzielle Kriſis iſt unter den Künſtlern des
ungariſchen National Theaters in Peſt ausgebrochen
Jn der Umgebung dieſes Theaters ſo berichtet der Peſter Ll
wirkt ein Freund der Muſen der nicht nur im NationalTheater und der Oper die Erfolge inſcenirt ſondern nebenbei
die Mitglieder aus materiellen Verlegenheiten zu befreien

fllegt Dieſer etwas theure Freund der Diner kämpfte ſelbſt
der letzten Zeit mit Verlegenheiten und dies hatte für Mit

ſowohl des National Theaters als der Oper die ernſteſte
erlegenheit zur Folge da der erwähnte Chef der Claque nicht

weniger als 218,000 Fl Wechſelforderungen hat die abgelaufen
d und bezahlt werden müſſen e tgliedernd nicht weniger als 28,909 32,000 und 38,000 Fl ſchuldig

ie Mitglieder haben nun an das Miniſterium des Jnnern ein
Geſuch gerichtet jenen Betrag an ihrer Statt zu e en dafür
übernehmen ſie die ſolidariſche Haftung ſowie die Verpflichtung
die Schuld binnen 10 Jahren zu tilgen
Der Leibarzt des Sultans Mavrogheni Paſcha wurdenach einer der Pol Knrreſp zugehenden Meldung da die gegen

ihn eingeleitete Unterſuchung keine belaſtenden Umſtände ergeben
hat aus der Unterſu h entlaſſen Der Vorfall wird
wahrſcheinlich ein Nachſpiel erhalten indem alle jene Perſonen

dechenſchaft gezogen werden dürften die Mavrogheni beWildigt hatten und dadurch indirekte Urſache ſeiner Flucht und
Verhaftung waren

Ränberiſcher Ueberfall Wie in einem Telegramm aus
Petersburg berichtet wird iſt auf der Reiſe von Krasnojarsk

rkutsk unweit der Stadt Kansk c r der Cirkus
eheft Pankratow von Räubern worden Der
re

ä

ör würde auf der Stelle erſchlagen zwei Akrobatend Vexletzungen en erhielten ebensgefährli deri Kinder ließen die Räuber

Orig Mitth Der 27jährige Markthelfer

hei

an Händen und Füßen gefeſſelt im Fuhrwerke zurück nachdem ſiedaſſelbe und hen ſle Snſaſſen ausgeraubt hatten

Die Cholera Nach den neueſten vom kaiſerl Geſundheits
amte veröffentlichten Mittheilungen iſt in Hamburg ein neuer
Erkrankungsfall am 11 d vorgekommen Aus Breda Nord
brabant werden zwei Erkrankungen an Cholera gemeldet in
Utrecht iſt ein Choleratodesfall vorgekommen Jn Buda
peſt kamen von Donnerstag abend bis Freitag abend acht Er
krankungen und drei Todesfälle an Cholera vor Wie aus

zjelgrad gemeldet wird iſt am Donnerstag weder dort noch in
Semendria ein Choierafall vorgekommen in dem belgrader
Cholerahoſpital befinden ſich zur Zeit vier in demjenigen von
Semendria zwei Kranke

Fernſprech Nachrichten
Berlin 12 Nov vorm 7 Uhr

Berlin Die Nat Ztg ſchreibt im Anſchluſſe an die
geſtrige Meldung des pariſer Matin vergl unter Deutſches
Reich über den Abſchluß eines franzöſiſch ruſſiſchen
Präliminarvertrages Jn hieſigen politiſchen Kreiſen
ſind ſchon ſeit einiger Zeit Gerüchte verbreitet welche es als
möglich erachten laſſen daß die Franzoſen das heiß erſehnte
Ziel eines wirklichen Vertrages mit Rußland entweder jüngſt
erreicht oder demnächſt erreichen könnten

Berlin An den Expeditionen der Südweſtafrika
niſchen Compagnie nach Südweſtafrika nehmen der
Voſſ Ztg zufolge auch Vertreter der deutſchen Regierung

theil und zwar vorausſichtlich der kaiſerliche Kommiſſar
Frangçois

Berlin Die Anarchiſten hielten ſo berichtet die
Nat Ztg geſtern abend eine Verſammlung ab an

der etwa 500 Perſonen darunter viele Frauen theilnahmen
Die Redner bezeichneten die am 11 Nov 1887 in Chicago
hingerichteten Anarchiſten als Märtyrer und rühuiten die
Heldenthaten des Ravachol

Berlin Der Genoſſe des Checkfälſchers Lewy der bei der
Dresdener Bank 6000 M auf ein Formular der
K Baumann erhob iſt dem B zufolge in der Perſon des

Commis Siegfried Grünthal am Donnerstag in Pilſen
verhaftet worden und wird in den nächſten Tagen nach
Berlin gebracht werden Nach Pilſen war Grünthal direkt von
Hamburg gekommen in ſeinem Beſitze befanden ſich erhebliche
Geldmittel welche es wahrſcheinlich machen daß der Coup bei
der Dresdener Bank nicht der einzige Streich iſt den die beiden
Genoſſen ansgeführt haben

Meteorologiſche Station zu Halle

7 mJ11 Nov 9 U ab
Barometer Millimeter 760,5 759 5Thermomeler Celſius 1,9 3Rel Feuchtigkeit 93 100Wid O 1 NOWitterungsausſichten für die nächſt Tage i mittl Deutſchland

Die Vertheilung des Luftdrucks über Europa zeigt ſeit einigen
Tagen keine erheblichen Aenderungen Es iſt daher auch im
weſentlichen Fortdauer der ruhigen vorwiegend trockenen
Witterung abgeſehen von Nebel niederſchlägen bei niedriger
Temperatur zu erwarten

Handels und Verkehrs Nachrichten
Berliner Börse II Nov Wochenbericht der Saale Ztg

Die Errungenschaften deren sich die Haussespekulation an
unscrer Fondsbörse in der vorigen Woche zu erfreuen gehabt
hat haben die erwarteten Folgen nicht gezeitigt Es hat sich
weder die Fortsetzung der Aufwärtsbewegung als durchführbar
erwiesen noch hat sich das Publikum durch die künstliche Preis
steigerung veranlasst gefunden dom Effektenverkehr eine erhöhte
Beachtung zu sehenken Abgesehen von dem Siege Cleveland s
in der nordamerikanischen Präsidentenwahl und der Aufhebung
der Verkehrssperren die anlässlich der hamburger Choleraseuche
eingerichtet waren wurde der Börse im Laufe der Woche nur
wenig Anlass zu einer freundlichen Haltung geboten Auf der
andern Seite aber reichlicher Stoff zur MAlissstimmung Die in
ländischen Anleihen lagen dieserhalb und im Anschluss an den
unangenehmen Eindruck welchen die preussische Thronrede

hat bei nachlassenden Kursen schwach Die gleiche
altung nahmen die russischen Anleiben wie die russische

Valuta ein wohingegen die Mehrzahl der andern ausländischen
Rentenpapiere sich gut behauptet und zum Theil auch noch
kleine Kursbesserungen erzielt hat Die Bankaktien bekundeten
äurchweg eine ungünstige Haltung Für die Geringfügigkeit der
Umsätze auf diesem Gebiete spricht am deutlichsten
die Thatsache dass die grösste Spanmweite der Schwan
kungen in dem Kassakurse des fübrenden Papieres
es sind Diskonto Kommandit Antheile gemeint nur 1 Prozent
betragen hat Von den inländischen Eisenbahnaktien hielten
sich die östlichen anlässlich der Erleichterungen im Grenzverkehr
ziemlich gut dagegen wurden Mainz Ludwigshafener mehrfach
angeboten Von den ausländischen Eisenbahn Anleihen sind
Lombarden Dux Bodenbacher Warschau Wiener und Italienische
AMittelmeerbahn als schwach zu nennen Die Schweizerischen
Bahnen insbesondere Gotthardbahn lagen anfangs recht fest
erfuhren nachher aber eine Abschwächung Die Koblenaktien
haben sich in den letzten Tagen erholen können weil einige
Aussicht auf das Zustandekommen des Westdeutschen Kohlen
syndikates vorhanden sein soll und weil anderseits der Kohlen
absatz durch die Witterungsverhältnisse begünstigt wird Die
Aktien der Eisenwerke wurden vorübergehend durch Realisationen
einer Spekulationstrma welche sich in voriger Woche stark
engagirt hatte im Kurse gedrückt Riebeck Montanwerke
mussten infolge des unbefriedigenden Ergebnisses das die Gesell
schaft im vertlossenen Halbjahre erzielt hat 8 Proz nachgeben
Von den übrigen Industriepapieren die eine einseitliche Haltung
vermissen liessen sind die Aktien der Maschinenfabriken als fest
diejenigen der Zuckerfabriken als rückgängig hervorzuheben
Es notirten

5 Nov 7 Nov 8 Nov 9 Nov 10 Nov 11 Nov
3proz D Reichsanl 86,25 86,30 86,25 86,20 86 86,10
a Goldanl 330 i 47,50 47,70 46,75 45,75talienische Rente 9 ,1 2 92 9III Orientanleihe z aRussische Noten
Türkenloose
Ungarische Goldrente
Lüäbeck Büchener

93,30 94,40 92,60 92,50
95 95,30 95,25 95,25

144,50 143,75 143,25 143,75
AMarienburger 59,40 59,50 60,30 60,25 60,10 60,50
Ostpreuss Südbahn 70,60 70,50 70,25 70, 70 7040
Lombarden 41,80 41,80 41,50 41,80 41 41,20
a Meridionalbahn 127,75 128,20 128,30 128,50 128,70 129,10otthardbahn 154,75 155,75 156,10 155,50 155,75 156,50
Warschau Wiener 201 201,70 200 199,60 199,70 199,25
Berliner Handelsges 135,60 135,80 134,50 134,50 134,50 135,75

nto Kommandit 184 184,50 183,75 183,90 182,90 184,75
Oesterr Kreclitaktien
Bochumer Gussstahl
Dortmunder Union

165 165,60 165,30 165,40

59,70 59,50 58,80 58,90

Harpener Bergwerk 128,50 129,90 128,80 129
Hibernia Bergw 121 120,80 118,75 119,25

firma Behrens

66,20 65,70 65,80 66 65,60 65,90
20125 200,85 201 200,70 200,50 20080

92,50 92,90
95,40 95,50

143,75 144

165,70 166,30
121,90 120,90 118,90 119,50 120,10 12190

58,70 50,70
Gelsenkirchener Bergw 139,50 139,70 137,80 138,40 138,60 140,60

129,50 132 25

101,50 101,25 99,90 100 30 100,75 101,40
Amer Packetf 109,10 107,40 107,50 108,50 108,10 108

Nordd Loyd 113,20 111,80 112,10 113 113,25 113,25
Riebecksche Montanw 165 162 157,50 154,90 153,60 157

Stillstand der hervorgerufen durch eine weitere
Abnahme der Geschäftsthütigkeit war das bezeichnendste Merk
mal des dieswöchigen Verkehrs an unserem Getreidem arkte
Der niedrige Preisstand aller Kornfrüchte hält die Preisdrücker
von neuen Unternehmungen zurück während auf der andern
Seite alle Versuche zur Herbeiführung einer Aufwärtsbewegung
an der Ueberfülle von Getreidevorräthen welche sich in den
nordamerikanischen Unionshäfen angesammelt haben und ver
geblich auf Unterkommen warten scheitern Die übersceischen
Verschifſungen sind gegenwärtig so beträchtlich geworden
die auf dem europäischen Kontinent eintreffenden Getreidemassen
grösstentheils in den steuerfreien Niederlagen untergebracht
werden müssen Die russische Getreideausfuhr ist daneben s0
weit erstarkt dass sie nach den neuesten Veröſfentlichungen den
Umſfang des Exportes des Jahres 1890 nahezu wieder erreicht
hat Die Anerbietungen von dort wie aus den Donanländern
sind bezüglich Roggens wesentlich grösser geworden sie haben
aber in Hinblick auf den hiesigen niedrigen Preisstand zu Abschlüssen nicht geführt Die hier aus er Provinz angelangte
Zufuhr fand meistens bei den Mühblen Absatz für ausgesucht
feine Waare wurde dabei vielfach ein wesentlicher Anfechlag
gegen den Terminpreis bewilligt Der Artikel hat insgesammt
1,25 1,50 M eng Die laufende Sicht steht jetzt 105 M
niedriger als zur gleichen Zeit des Vorjahres In Weizen kametwas pommersche Waare heran die willig aufgenommen wurde

Hafer hat sich auf der vorwöchigen Preishöhe behaupten Können
für die laufende Sicht wurde rfach 50 Pf s bezahlt
Mais fand bei ruhigem Handel einen Rückhalt in den festen
amerikanischen Notirungen Rüböl welches anfänglich
etwas höher bezahlt wurde ermattete gegen Schluss der Woche

Spiritus ist um 20 30 Pf im Preise gestiegen Es

n

notirten
1891 1892

11 Nov 5 Nov 11 Nov
Weizen per Nov Dez 236,50 153,50 153,50

April Mai 238,25 156,25 155,50
Roggen per Nov Dez 242,75 139 137,75

April Mai 239,75 141 139,50Hafer per Nov Dez 173 144,50 145
April Mai 180,50 143,25 143,25

Mais per Nov Dez 164,50 119 119,50Rüböl per Nov Dez 61,50 52,50 52,20
v April Mai 61,40 52,60 52,20Spiritus loco 54,20 32,20 32,50per Nov Dez 53,30 31,30 31,50

April Mai 54,50 32,70 32,90
Nach dem Geschäftsberichte der Berliner VUnionsbrauerei

hat dieselbe 93,229 hl Bier 4547 hl mehr als im Vorjahre abgesetzt
Die Ausschankiokale welche zum Theil aufgegeben werden sollen
brachten 17,000 A weniger das Flaschenbiergeschäft ergab 2000 M
mehr Die Dividende beträgt 3 Proz 4 Proz Unter den Ab
schreibungen von 108,694 M befinden sich solche auf Ausschanklokale
von 22,905 A und auf Forderungen von 19,397 M Die Verhältnisse im
neuen Jahre sind bei niedrigern Gerstenpreisen und grössern Vorräthen
an billigern IIopfen günstigere

Eisenbahn Ein nahmen Lübeck 11 Nov Die Einnahmen
der Lübeck Büchener Eisenbahn betrugen im Oktober vor
länfig 412,389 M gegen Okt 1891 weniger 38,387 M Die Gesammt
einnahmen vom 1 Jan bis Ende Oktober betrugen 3,943,346 AM gegen
das Vorjahr weniger 134,016 A

Der Abschluss des Konsolidirten Braunkohlenberg
werks Marie ergiebt 105,654 M Rohbgewinn welcher ganz abge
schrieben werden muss

Der Geschäſtsbericht der Zuckerfabrik Fraustadt bestätigt
dass die Unterbilanz sich von 182,748 AI auf 38,531 M vermindert hat

Washbington 10 Nov Delegr Dem November
berichte des Ackerbaubüreaus zufolge wird der Ertrag
der Baumwollernte auf 2 bis einer vollen Ernte geschätzt
Viele Korrespondenten behaupten es sei die schlechtoste
Ernte die seit dem Jabre 1860 an der atlantischen Küste
stattgefunden habe Die Pflücken sehen ziemlich vollendet aus
Der Durchschnittsertrag des Mais beträgt in Ohio 29 Bushels
Indiana 28 Illinois 25890 Jowa 28 Missouri 28 Kansas 2380
Nebraska 287 10 Bushels Der Gesammtdurchschnitt stellt sich
auf 2210 Boshels Die Gesammtprodauktion des Mais wird auf
mehr als 1600 Millionen Busbels die Gesammtproduktion an
Weizen auf mehr als 500 Millionen Bushels geschättt

Buenos Ayres 10 Nov Telegr Gold agio 203,00
Rio de Janeiro 10 Nov Telegr Wechsel auf London 13

Wasserstünde bedeutet über untor Null
Saale und Vnustrut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 10 Nov f 6,22 11 Nov fo20 2
Weissenſfels Oberpegel t2 24 2,24 2do Unterpegel 29,40 0,40 2Halle Unterhaupt II Nov 1,62 12 Nov t 1,60 2

Trotha 9 t 1,24 t1 24 2Alsleben Oberpegel 10 Nov 2,25 11 Nov 12,24 1 2
do Unterpegel 6,86 172 eKalbe Oberpegel 1,28 2 1,28 2do Unterpegel 0,12 0,12 7Moläau Tseor Eger Elve

Nov Fall Wuehs Nov FallſWueh
Budweis 10 0,30 Torgau II p o,o2 6Prag 0,311 5 P Wittenberg fFI1,58 10 2Jungbunzlau 0,04 3 P Rosshau F0,84 5Laun 2 0,29 2 s 001 1Pardubitz 0,08 6 Plagdeburg I 6Brandeis 0,09 2 P Tangermündel f 1,40 4Melnik 0,06 4 P Wittenberge 0,98 7Leitmerits 90,10 4 Dömitz Peg 40 3Aussig 00,15 8 PLauenburg 0 s 3 SDresden 11 0,981 8 F

Beobachtet nach amtl Depeschen der Kgl Elbetrombau Verw altun

Börse zu IIalle am 12 November
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 150 156 feinster mürkischer über
Notiz2 Rauhbweizen 150 155 A Roggen rubig 138 bis
142 M Gerste Brau rubig 150 170 AM feinste bis
175 Futter 130 145 M Hafer rubig 150 156 M
M ais amerikanischer MAlixed 135 A Don aumais 130 bis
145 A Raps ohne Handel Räübsen Sommerräübsen L
Erbsen Viktorina 190 200 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel aussechl Sack M Stärke einschliesslich

Fass Hallesche prima Weizen bei knappen Vorräthen
41 42 Mark abfallende Sorten niedriger Maisstärke
einschl Fass 37,50 38,50 knappe Vorräthe Linsen30 44
Bohnen 16 17 A Mohn blau M Futterartikeilruhig Futtermehl 13,50 1450 Roggen leie 10,00
bis 11,00 M Weizenschalen 9,00 10,00 Weizen
rieskleioe 9,00 10,00 Malzkeime helle 12 18,00 ML
unkle 10,50 bis 11,50 Oelkuchen 12,00 12,50 M Malz

27,00 29,50 A Rüböl 50,50 M Petroleum 22,50 Solaröl
0,825/809 14,50 II
van 10,000 Liter Proz matter Kartoffel mit 50 M

er rauchsabgabe mit 70 I Voerbrauchsabgabe
3,30 M Rüben M

n

119,50 121



W
ren anSSmtitsnt r W

n Schatzmarke

Nmersa III n
atirtDurhlergenlgeschühet in Monihaenhn e

wegen ihres Eſſfenaſftſgen Gewebes

alle Vnterkleider der Neuzeit geht
in der Wäsche nicht ein ist dauerhaft S

angenehm weich und dabei bil/g S

xlle dabrenzeten

ads EB St G
Alleinige Fabrikanten

Mattes Lutz WangeWättbg

Niederlage in IIalle bei
AlIcx BIau Leiprigerstr 102

ehe
Bruchbänder Leibbinden Spül
kannen Jnhalations und Sorhlet
Apparate Gummiſtoff ſowie alle
Artikel zur Krankenpflege beſler
Qualität Handſchuhe Hoſenträger S
Gummiſchürzen und Tiſchdecken
ſowie dentſche und franzöſiſche
Gummiwaaren empfiehlt billigſt

L rd Kertzwcher ein
Bandagenu Handſchnh Geſchäft

Die Kiſtenfabrif
von Osenr Leivbe in Oelze S

im Thürin a
S M höchſt leiſtun sſähigS empſi ehlt alle vrie un Kiſten
J in W agentad unge m n d Stückgut S

S Se dinem iſſen portofr
gen nbiſtiof ſten Preiſen S

zu Dienſten S

t Eisenhlaninos e an
Ohne Anzahlung à 15 Mk monatl FKoutenfreie Awöch Probesendg

Fabrik Stern Berlin Neanderstr 16

VWVnentbehrlich
für Fleiſcher und Hausſchlachter ſind
die patentirten Fleiſchzerkleinerungs
maſchinen

Vollkommener Erſatz für Block und S
Wiegemeſſer Zu Fabrikpreiſen in
allen Größen zu beziehen bei

David Stern HannoverLager in Därmen und Fleiſcher
bedarfsartikeln auf dem Central

h

e

32

et

a
d te

x
r

e 9 3 3 HS Wichtig Gallerieſpinde 25,50 Mk Vertikows m Auſſatz 48 Mk

7 für Wiederverkäufer
S bei Beſchaſfung Speiſetiſche 50 Mk e jehtiſche von 21 Mk Herren und Damien
S von Sophatiſche 10,50 Mk Couliſſentiſche von 48 Mk ZimmerAusſtattungen und Waſchtiſche 10,50 Mk Nähtiſche von 12 Mk

Einxichtungen Bettſtellen von 9 Mk Matratzen von 9 Mk ſowie
von Bettſtellen mit Stahlfeder Matratzen 24 Mk Salons

in jeder Art
S
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Parterre und 1 Etage Ecke an der
Manufactur und ModewaarenSpecial Abtheüung für Seidemraaren

Special Abtheilung für Damen und Mädchen Mäntel
Unſere Abtheilung für Wintermäntel bietet eine unendlich große Auswahl in allen neuen Façons und Stoffen und

machen wir auf den vorzüglichen Schnitt und Sitz einer jeden Pièce ganz beſonders anfmerlſam

T Der Verkanf geſchieht zu billigen doch ganz feſten Preiſen
Riunſter und Answahlſendungen nach auswärts prompt und franco

J e

P e W r W vr J e S er 2 J J ehe re
Wegen Aufgabe meines Gelchäfts in Halle

ſtelle ich folgende Waaren zu ganz bedeutend

ermäßigten Preiſen zum Ausverkauf

Leipzigerſtraße 8788
Tapeten Teppiche Linolenm Möhbelstoſfe PortièrenPolvtermöbeis Buffets Schränke Tische Betten

Jm Teppich Lager noch ſehr große Auswahl in abgepaßten
Stücken auch habe ich von Meterwaare Brüſſels n Tapeſtry
einen großen Poſten zuſammen nähen laſſen und verkaufe dieſe

Muſter recht billig

e F h J S

e e eConpleſt Zimmer Wohn
Wohnzimmer

Alles zuſammen

120 Alk
d Spiin Auswahl und SpiegelAlles M

m on Brüderſtr 94
Tiſchlerei und Polſterwagaren

14 Brhvenfr

Durch eigene Werkſtätten für
billigſte und beſte Bezugsquelle der Möbel Prauche für Snchſen

z

Kommoden v t Mk Kleiderſecretaire 21 Mk
Hochfeine

Schlaf Wohn Speiſe
Spiegelſpinde 22 50 Mk Schreibtiſche von 33 Mk
Bücherſpinde 45 Mk Schreibſecretaire 78 Mk

Sophas v 27 Mk Divans v 42 Mk Canſeuſen v 60 Mk
Plüſch Garnituren à la Antoinette von 120 Mk bis zu

den el iſteir ſt Genres
Heols und Reſtaurants v 300 1500 M

T

75 77 u

Lager fertiger Hetken Matratzen und Bettſtellen

Gr Steinſtraße 58 Iintle a S Gr Steinſtraße 58
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager geneigter Beachtung

r 3 7r e S r
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e Rühlemann ale a 5ne Nr 100
Ulrichkirche

gitenkarton

h sowie
famiſienanzeigen
liefert als Specialität

Hermann öhler
gr Steinstr 15

Anfertigung schnell u billig

Schalltrichter
für Fernsprecher empfiehlt
Wilhelm Boehr

Fernſpr 505

S von wunderbarer Füllkraft
blos 3 Pfund in ein großes Deckbett

Mit 2 Beiblättern Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

13 Markt 13

h Eraus Prag

Aale d SFlaricubibliothel
Größztes

Specigl Geſchäft
leiderſecret Kleiderſecretairr in allen Holzarten en neSpe e unter Garantie S e We illioſte u reelte Bezugsquelle

ſtühle für Gediegenheit der Arbeit ſtühle Kammerdiener Bettfedern
e garankirt neun und ſtaubfrei à Pfd von

60 Pfg an bis zu den feinſten ſchunee
weiſzen

Halbdanuen
à Pfund von 2,50 bis 3,30 Mark

Grane Daunen
genügen

à Pfd 2,50 2,80 bis 3 MarkGroße Auswahl in
fertigen Betten

mit nur guten Halbödaunen gefüllt
und federdichtem Julett

à Gebett Ober Unterbelt und Kiſſen
von 12,00 an bis zu den feinſten

Herrſa aftabetten
mit Daunen gefüllt à Gebett von

35,090 bis 45,00 Mark
Fertig genähte Juletts vom feinſten
Federleinen Drell Cöper u Bett
barchent r bezng s Betttücher

Strohſäcke zu Fabrikpreiſen
S Auswahl in Steppdecken und
Schlafdecken Bettſtellen m Matr

Bei Einkauf im Betrage von 50 Mk

2 Bahbeatt
Verſandt nach auswärts

Muſter und Preisliſten franco
Umtauſch geſtattet

Leinonhandlung Was eho und e Magazin
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